
 
 

 LG-Nr.: 24093 

Änderungen vorbehalten! 
 

Klagenfurt, im August 2023 
 
 

Detailprogramm  LG-Nr.: 24093 

Therapie bei Sensi- / Tiefensensibilitätsstörungen 

ONLINE 
 

21. November 2024 
 
Unterrichtszeit:  09.00 – 17.00 Uhr 

Inhalte : 
 

Tiefensensibilität ist eine komplexe Sinneswahrnehmung mit welcher der Körper das Gehirn über die Stellung der 

Gelenke, der Muskeln und der Sehnen informiert. Durch eine kontinuierliche Rückmeldung erfolgt die exakte 

Graduierung des Bewegungsausmaßes und der benötigten Kraft. 

In diesem Lehrgang werden die neurophysiologischen Hintergründe, die zu einer Störung der Tiefensensibilität führen 

aufgezeigt. Bei welchen Krankheitsbildern und Störungen kommt es zu einer Tiefensensibilitätsstörung? 

Was sind die Kompensationsstrategien die die Patienten nutzen. Wie wird die Störung befundet und effektiv therapiert?  

Wie sind die Prognosen der Therapie? 

Es werden die wichtigsten Behandlungsstrategien, sowohl für die obere als auch für die untere Extremität  vermittelt.  

Gleichgewichtstraining,  Koordinationstraining und Wahrnehmungsschulung spielen eine große Rolle.  

Ein Lehrgang der das Symptom Tiefensensibilität umfassend und ganzheitlich darstellt. 

Viele praktische Beispiele machen den Lehrgang zu einem interessanten Praxisseminar. 

 
Lehrplan: 
 

 Neuroanatomie und Neurophysiologie der Tiefensensibilität, der Propriozeption und des Kleinhirns 

 Pathophysiologie 

 Vorgehen und Prognosen bei verschiedenen Erkrankungen  

 Diagnostik, Befundung und Assessments  

 Wissenschaftlich fundierte Therapie bei Tiefensensibilitätsstörungen 

 
 
Unterrichtseinheiten: 8 UE (à 45 Minuten) / 8 Fortbildungspunkte    

 
Referenten: Sabine LAMPRECHT PT und MSc Neurorehabilitation und /oder Hans LAMPRECHT PT - D 
 
Zielgruppen: Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, Sonstige auf Anfrage 
 
Lernmethode:  Vorlesung, Fallbeispiele, Gruppenarbeit,  Videodemonstration 
 


